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AfD-Stand in Sonneberg: Spannungen
beim Demokratiefest!

Am 23. Juni 2025 richtete die AfD einen Infostand in
Sonneberg ein, was zu Spannungen mit dem

Demokratiefest führte.

Sonneberg, Deutschland - Am 23. Juni 2025 stellte die AfD in
Sonneberg ihren Infostand auf, und zwar in unmittelbarer Nähe
zum Demokratiefest, das Aufmerksamkeit und viele Besucher
anlockte. Die Ankündigung des Stands erfolgte drei Tage vor der
Veranstaltung in sozialen Netzwerken, was zu einer intensiven
Beobachtung und Reaktionen der Festbesucher führte. An
diesem Tag blieb die AfD mit ihrem Stand und die Teilnehmer
des Demokratiefestes an ihren Standorten, was eine klare
Trennung zwischen den beiden Gruppen zur Folge hatte. Roland
Schliewe, der AfD-Fraktionsvorsitzende im Sonneberger Stadtrat
und Kreistag, war vor Ort, um die Geschehnisse in neutraler
Kleidung zu beobachten.



In einem Vorfall, der für Aufregung sorgte, berichtete Schliewe,
dass er von einem Unbekannten geschubst wurde. Ein ähnliches
Erlebnis schilderte auch Paul Orlowski von „Die Partei“ aus
Lauscha, der angab, ebenfalls an diesem Tag Belästigung
erfahren zu haben. Zudem war Andre Baack, der AfD-Chef aus
Steinach, an der Kirche präsent, trug zwar blaue Kleidung, wollte
jedoch keine Provokation auslösen.

Ermittlungen eingestellt

Eine andere Facette der politischen Debatte in Thüringen betrifft
Roland Schliewe, dessen Äußerungen eine Weile in den Fokus
der Ermittlungen der Meininger Staatsanwaltschaft gerieten.
Diese wurden nun eingestellt, ohne dass der Tatbestand der
Volksverhetzung erfüllt wurde. Ein Sprecher der
Staatsanwaltschaft bestätigte diese Informationen gegenüber
der Zeitung „Freies Wort“. Hintergrund der Ermittlungen waren
Schliewes umstrittene Äußerungen auf einer Kreistagssitzung im
Februar, in denen er kritisierte, dass Personen aus den Maghreb-
Staaten oder der Sahel-Zone keine überfordernden Arbeiten
übernehmen sollten, basierend auf seinen stark
verallgemeinernden Einschätzungen über deren IQ.

Die diskussionären Äußerungen über Bildungsniveaus und
Herkunft führten zu Vorwürfen von Diskriminierung und
Rassismus, die Schliewe jedoch entschieden zurückwies. Er
räumte lediglich ein, dass er souveräner über Bildung hätte
sprechen sollen, anstatt sich auf IQ-Werte zu konzentrieren.

Diskursstrategien der extremen Rechten

Diese Vorfälle reißen ein größeres Thema auf, das sowohl in
Sonneberg als auch deutschlandweit zu beobachten ist: den
Umgang mit Migration und die Diskursstrategien von extremen
rechten Gruppierungen. Die AfD nutzt Migration nicht nur als ein
zentrales Thema ihrer politischen Strategie, sondern auch als
einen „Trichter“, um andere gesellschaftliche Fragen zu
verknüpfen. Diese Diskurse sind von großer Bedeutung für das



gesellschaftliche Selbstverständnis und die politische
Aushandlung.

In einer Zeit, in der Migration stark in den öffentlichen Diskurs
eingebettet ist, verfolgen extreme rechte Akteure das Ziel, ihre
Narrative zu verschieben und ihre Sichtweisen zu etablieren.
Laut einem Bericht der Bundeszentrale für politische Bildung
reflektieren solche diskursiven Interventionen individuelle und
gesellschaftliche Ansichten und sind entscheidend für die
kulturelle Hegemonie.Hier wird darauf hingewiesen, dass
Radikalisierung und die Übernahme extremistischer Positionen
durch etablierte Parteien auch dazu führen können, dass das
politische Kapital der extremen Rechten wächst.

Die AfD steht damit nicht nur symbolisch am Rande der
politischen Landschaft, sondern beeinflusst durch gezielte
Diskursstrategien das politische Klima in Deutschland
nachhaltig. Wie die Ereignisse in Sonneberg zeigen, sind die
Grenzen zwischen politischen Meinungen oft fließend, und die
Debatte über Begriffe, Identitäten und Zugehörigkeiten bleibt
spannend und konfliktbehaftet.
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